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Von Jo Nova

Sie wollten „der herrschenden Klasse den Strom abschneiden“

Die Welt zu retten bedeutet jetzt, Brandstiftung zu begehen und Oma
mitten im Winter in Deutschland tagelang den Strom abzustellen

Bei dem Anschlag wurde ein Kabel durchgebrannt, das mit einem Berliner
Gaswerk verbunden war. Die sogenannte Vulkangruppe bekannte sich zu der
Tat und veröffentlichte ihr Manifest online in deutscher Sprache.

Linksextreme bekennen sich zu Brandanschlag auf das Berliner Stromnetz.

Deborah Cole, The Guardian

Deutsche linksextreme Aktivisten, die gegen die Klimakrise und KI
protestieren, haben sich zu einem Brandanschlag bekannt , der die
Stromversorgung von Zehntausenden Haushalten in Berlin unterbrochen
hat.

Während die staatlichen Sicherheitsbehörden Ermittlungen zur
Brandursache in der Nähe des Heizkraftwerks Lichterfelde
einleiteten, bei dem mehrere Hochspannungskabel beschädigt wurden,
erklärte die Vulkangruppe, sie habe gezielt einige der
wohlhabendsten Stadtteile angegriffen.

In einer 2.500 Wörter umfassenden Broschüre, die dem Guardian
vorliegt und die ein Polizeisprecher als „glaubwürdig“ bezeichnete,
erklärte die Gruppe, ihr Ziel sei es gewesen, „der herrschenden
Klasse die Macht zu entziehen“.

Das passiert, wenn eine Seite einer Debatte zum Schweigen gebracht
wird. Die Stimmen in den Köpfen der Verrückten sind die
Universitätspropheten, die dafür bezahlt werden, Angst und Panik zu
schüren:

Politico : „In der Gier nach Energie wird die Erde ausgebeutet,
ausgesaugt, verbrannt, verwüstet, niedergebrannt, vergewaltigt,
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zerstört“,sagte die Gruppe, die von den Berliner Geheimdiensten als
linksextremistische Organisation eingestuft wird, in dem Brief.

„Ziel der Aktion ist es, der Gasindustrie und der Energiegier
erheblichen Schaden zuzufügen“, schrieben die Verfasser. Die Gruppe
hatte in der Vergangenheit bereits ähnliche Kommunikationsmittel
eingesetzt, und die Berliner Polizei hielt den Brief für echt.

Das sind die Fußsoldaten von Antonio Guterres und seinen „kochenden
Ozeanen“. Man kann nicht ewig „Massensterben“ singen , bevor leicht
beeinflussbare Teenager den Verstand verlieren oder Adrenalinjunkies
einen aufsuchen, um ihren Nervenkitzel zu befriedigen. Wenn die Welt
kurz vor dem Untergang steht und jemand Lust auf Brandstiftung hat,
welche Ausrede gibt es da besser? Diese kleinen Jungen können „Klima-
Batman“ spielen und die Welt retten.

Nach den hemmungslosen Übertreibungen aus den höchsten Kreisen ist es
nur ein kleiner Schritt, bis Ideologen Brandstiftung und Sabotage nicht
nur für gerechtfertigt, sondern sogar moralisch geboten erklären. Wenn
Eliten den Weltuntergang prophezeien, können sie sich nicht unschuldig
geben, wenn manche Menschen tatsächlich so handeln.

Die grünen Lakaien lassen sich derweil von der alten marxistischen
Klassenkampf-Ideologie anstacheln. Sie glauben, sie würden den gierigen
Gasbaronen und den Bewohnern der reichsten Gegenden die Stirn bieten,
doch sie merken nicht, dass dies nur Ablenkungsmanöver sind, um die
Grünen zu beschäftigen, während die Banker Milliarden verdienen, die
Politiker einen Friedensnobelpreis und einen Posten bei der UNO erhalten
und China seine Umsatzzahlen erreicht. Die Grünen fallen immer wieder
darauf herein. Sie sind die besten Freunde der Banker.

Aber wir müssen die Hohepriester des Pessimismus nicht zum Schweigen
bringen, wir brauchen nur freie Meinungsäußerung (und müssen ihnen die
Finanzierung entziehen).

In einer normalen Gesellschaft werden wirre Untergangspropheten
verspottet. In einer korrupten Gesellschaft erhalten sie staatliche
Fördergelder oder werden gewählt, um Gesetze zu erlassen, die es
verbieten, sie zu verspotten.

Dank einer netten Person, ich werde es schon hinkriegen…
(Entschuldigung)
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****

Ein kleiner Auszug von Pressemitteilungen in Deutschland

Stromausfall in Berlin
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Was über die „Vulkangruppen“ bekannt ist

Stand: 05.01.2026 18:50 Uhr

… Seit 2011 Brandanschläge

„Vulkangruppen“ sollen seit 2011 vor allem in Berlin und Brandenburg
immer wieder Brandanschläge auf wichtige Punkte der öffentlichen
Infrastruktur begangen haben, wie das Bundesamt für
Verfassungsschutz schreibt. Mehrfach sei es dadurch „zum Ausfall von
Strom und Telekommunikation sowie zu Beeinträchtigungen im
öffentlichen Nahverkehr“ gekommen.

Obwohl die Gruppen schon lange aktiv sind und große Schäden
anrichten, wissen die Verfassungsschutzbehörden und die Polizei
wenig über sie. Der Berliner Verfassungsschutz ordnet sie dem
gewaltorientierten, anarchistischen Spektrum der
linksextremistischen Szene zu.

https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/vulkangruppe-anschlag-
berlin-100.html

 

Linksextreme „Vulkangruppe“ bekennt sich zu Brandanschlag im Berliner
Südwesten

Stand: 05.01.2026 12:31 Uhr

…. Anschlag soll fossiler Energiewirtschaft gegolten haben

In dem Schreiben heißt es unter anderem: „Stromausfälle waren nicht
Ziel der Aktion, sondern, die fossile Energiewirtschaft“. Der
Brandanschlag sei als „Akt der Notwehr und der internationalen
Solidarität mit allen, die die Erde und das Leben schützen“, zu
verstehen. Die Verfasser äußerten außerdem die Hoffnung, dass die
fossile Energiegewinnung gestoppt werden könne und diese Tat einen
entscheidenden Beitrag leiste.

https://www.tagesschau.de/inland/regional/berlin/stromausfall-vulkan
gruppe-100.html

 

Stromausfall in Berlin
+++ Weitere 2.500 Haushalte wieder mit Strom +++ Schwimmbäder öffnen
rund um die Uhr +++

Aktualisiert | vor 50 Min | Di 06.01.2026, 16:21
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11:11 Uhr: Wasserrohrbruch in Nikolassee

Die Berliner Feuerwehr ist in der Nacht zu einem Wasserrohrbruch im
Stromausfall-Gebiet gerufen worden. Im zweiten Stock eines
Mietshauses in der Potsdamer Chaussee im Ortsteil Nikolassee seien
größere Mengen Wasser ausgetreten und durch das Haus bis in den
Keller gelaufen, sagte ein Sprecher der Feuerwehr. Die Wasserzufuhr
wurde abgestellt. Unklar ist noch, ob der Wasserrohrbruch eine Folge
des Stromausfalls im Zusammenhang mit dem Heizungsabfall bei
strengem Frost ist.

https://www.rbb24.de/panorama/beitrag/2026/01/berlin-sueden-massiver
-stromausfall-nikolassee-zehlendorf-wannsee-lichterfelde-
verteilerstation-brand.html

 

ARD-Sendung am 05.01.2026

Pinguine statt Berlin-Blackout – Zuschauer kritisieren „bizarre
‚Tagesschau‘“

Man könnte meinen, ein Stromausfall, der im Südwesten Berlins fast
30.000 Haushalte und rund 1200 Unternehmen betrifft, sei eine
relevante Nachricht – zumal bei den aktuellen Minustemperaturen.
Pflegebedürftige Menschen mussten in Turnhallen untergebracht
werden, weil sie zu Hause oder in Heimen nicht mehr versorgt werden
konnten.

Dementsprechend groß war bei etlichen Zuschauern die Verwunderung
darüber, wie die „Tagesschau“ in der 20-Uhr-Ausgabe am Montag mit
dieser Notlage umging. Der Stromausfall wurde in exakt 29 Sekunden
abgehandelt – eingebettet zwischen der „Zerreißprobe der BSW-SPD-
Koalition“ in Brandenburg und der Debatte über ein Böllerverbot.
„Der Linksterrorismus ist mit steigender Intensität in Deutschland
zurück“, wurde Innenminister Dobrindt (CSU) noch zitiert.

… Deutlich mehr Platz nahm dagegen ein anderes Thema: die Lage der
Brillenpinguine in Südafrika. Vor dem Wetterbericht widmete die
Sendung ihnen fast zwei Minuten. Experten kommen ausführlich zu
Wort, Pfleger werden gezeigt, wie sie die Tiere behandeln. Denn die
Tiere drohten zu verhungern. „Umweltverschmutzung, Schiffslärm – die
Pinguine haben viele Probleme“, hieß es unter anderem. Hauptursachen
seien Überfischung und Klimawandel.

https://www.welt.de/politik/deutschland/article695ccb42a4ee74e14e237
368/tagesschau-pinguine-statt-berlin-blackout-zuschauer-kritisieren-
bizarre-sendung.html

Ermittlung wegen verfassungsfeindlicher Sabotage
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Stand: 07.03.2024 17:12 Uhr

Nach dem Anschlag auf das Tesla-Werk in Grünheide ermittelt die
Staatsanwaltschaft wegen verfassungsfeindlicher Sabotage.
Innenministerin Faeser will künftig auch Betreiber von kritischer
Infrastruktur in die Pflicht nehmen.

…

Laut Faeser neuer Gesetzentwurf in Arbeit

Bundesinnenministerin Nancy Faeser sagte, ihr Haus habe schon vor
längerer Zeit vor möglichen Angriffen auf die Energieversorgung und
andere Elemente der sogenannten kritischen Infrastruktur gewarnt.
Derzeit sei ein Gesetzentwurf in Arbeit, der die Betreiber von
kritischer Infrastruktur verpflichten soll, mehr für die Vorsorge zu
tun. Es soll in den kommenden Wochen im Kabinett beraten werden.

Faeser forderte die Staatsanwaltschaft auf, gegen die Täter „hart“
zu handeln und „empfindliche Strafen“ auszusprechen. Tausende
Haushalte seien vom Strom abgeschnitten gewesen, sagte sie. Auch in
Kliniken und Arztpraxen sei der Strom ausgefallen. Bereits in den
vergangenen Jahren habe sich gezeigt, dass „der Linksradikalismus
härter wird, gewaltbereiter und vor solchen Aktionen nicht
zurückschreckt“.

https://www.tagesschau.de/inland/ermittlungen-nach-tesla-anschlag-10
0.html
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